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Über einhundert Athletinnen und Athleten, von den imposanten Alpen 
bis zur stürmischen Nordsee, folgten dem Ruf des BVDK nach 
Rüsselsheim, um den Stärksten unter sich in der Kniebeuge, im 
Bankdrücken und Kreuzheben zu küren.  
 
Als erste Athletin geht Ines Tronke (-48kg) an die Hantel. "Bei Ines ist 
extremes Potential vorhanden, so dass von ihr in der nächsten Zeit noch 
deutliche Verbesserungen zu erwarten sind", schrieb Hermann Korte 
schon 2000 in seinem Bericht zur damaligen nationalen Meisterschaft.  
Mit seiner Prognose lag der Kenner der Kraftsportszene genau richtig, 
wie sich anhand Ines' erfolgreicher Teilnahmen an den Junioren-
Europameisterschaften belegen lässt.   
 
Ines Tronke sieht sich meistens keinerlei Konkurrenz gegenüber und 
trägt so oft einen einsamen Kampf gegen die eigenen Bestleistungen aus. 
Ein Schicksal, das sie mit anderen Athletinnen der unteren 
Gewichtsklassen teilt.  Um so mehr ist ihr Ehrgeiz und Trainingseifer zu 
würdigen, der sie stetig zu höheren Kraftleistungen führt und ihren 
ersten internationalen Auftritt für Deutschland in der Aktiven-Klasse 
unweigerlich näher rücken lässt.  
 
In der Klasse -52,5 kg kommt es zu einer Neuauflage des Titelduells von 
2003, das damals Mar tina Steiner  klar für sich entscheiden konnte. 
Sandy Kalz bewies unterdessen 2004 auf der Deutschen Meisterschaft 
im Bankdrücken mit 65 kg, dass sie sich in dieser Disziplin weiter 
steigern konnte. Sollte es ihr zudem gelungen sein, sich im gleichen 
Maße auch in der Kniebeuge und im Kreuzheben verbessert zu haben, 
wird der Titelkampf in dieser Klasse ein wahrer Krimi. 
 
Ebenfalls ohne Gegenspielerin tritt Yvonne Kiefel vom gastgebenden 
Verein FCL Rhein-Main Rüsselsheim in der nächsthöheren Kategorie 
an. Mit einer gemeldeten Kraftdreikampfleistung von 320 kg gehört sie 
zu den stärkeren Teilnehmerinnen. 
  
Etwas weniger spannend, aber keineswegs unspektakulär, gestaltet sich 
der Kampf um die Ränge in der Klasse -60 kg. Haushohe Favoritin ist 
Daniela Falck, die auf nationaler Ebene nur eine einzige Athletin 
fürchten muss: Birgit Fischer. Schon zweimal schnappte diese 
Ausnahmeathletin der Landshuterin Daniela Falck den Meistertitel vor  
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der Nase weg. In diesem Jahr tritt Fischer nicht zur DM an. Wenn sich 
Daniela keine groben Fehler erlaubt, wird ihr der zweite Meistertitel seit 
2002 nicht zu nehmen sein. 
Den zweiten Platz wird sich aller Voraussicht nach Romy Schreiber  
sichern, die nicht nur wegen ihrer sehenswerten Leistungen im 
Kreuzheben, sondern auch für ihren unermüdlichen Einsatz als 
Betreuerin der deutschen Nationalmannschaften bekannt ist und auf 
internationale Meisterschaftsteilnahmen als Juniorin verweisen kann.  
 
Das Teilnehmerfeld dieser Klasse wird durch die Sulzbacherin Melanie 
Messer  komplettiert. Sie machte ihr Meisterschaftsdebüt im letzten Jahr 
besonders spannend, als sie ihren ersten Kniebeugeversuch nicht in die 
Wertung bekam. Beruhigt durch ihren Betreuer Christian Lichtenauer, 
ein erfahrener Kraftdreikämpfer, schaffte Melanie im zweiten Versuch 
ihre Anfangslast und ließ sichere Versuche auf der Bank und im 
Kreuzheben folgen. 
 
Die Vizeweltmeisterin im Kraftdreikampf der Juniorinnen, Gundula 
Fiona von Bachhaus (-67,5 kg), startet zum ersten Mal bei der 
Deutschen Meisterschaft in der Aktivenklasse.  Die Wettkampfstatistik 
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ihrer Juniorenzeit ist gespickt mit beeindruckenden Höchstleistungen auf 
nationaler und internationaler Ebene und gibt Gewissheit darüber, dass 
Gunda sich auch in Rüsselsheim den Meistertitel verdienen und den 
einen oder anderen Rekord in Angriff nehmen wird. Als Mitglied der 
deutschen Nationalmannschaft und  "World Games" - Kandidatin ist für 
Gunda die Deutsche Meisterschaft der erste große Leistungstest für ihre 
internationalen Einsätze in dieser Saison. Als zweite Athletin dieser 
Klasse geht Ines Naarmann für den Geringswalder Handballverein an 
die Hantel. Die Inhaberin eines Gemüsemarkts bestreitet 2005 ihre fünfte 
nationale Meisterschaft und hielt bereits zweimal den Vizetitel inne. 
 
In der Klasse -75 kg kann es zum ersten ganz großen Duell des Abends 
kommen. Für die Titelverteidigerin Eva-Mar ia Gall lief die 
Vorbereitung nach eigener Aussage "erschreckend gut". Die Deutsche 
Meisterschaft stellt für die langjährige Kaderathletin nicht den 
Saisonhöhepunkt dar, weshalb sie sich auf einen Wettkampf "ohne 
besonderem Druck im Hintergrund" freut, bei dem man "ohne 
Kopfschmerzen durch taktische Spielereien an die Hantel gehen und 
munter drauf losheben kann". Ihre unmittelbare Konkurrentin Julia 
Dietz, die ihr im letzten Jahr im Bankdrücken den Meistertitel abnahm, 
schätzt Eva realistisch ein:  "Im Bankdrücken lagen wir 
leistungstechnisch nur knappe 5 kg auseinander. In den Beugen sind es 
gute 20 kg, im Kreuz sogar gute 50 kg, die ich mehr bewältige. Julia hat 
sich sicherlich verbessert. Sie ist jung und hat noch ihre beste Zeit vor 
sich, aber eine Leistungssteigerung von über 70 kg würde mich schon 
sehr verwundern. Am Abend des 1. April wissen wir mehr." 
 
Auch in der nächsten Klasse (82,5 kg) deutet alles auf ein Kopf-an-
Kopf-Rennen hin. Nicole Güldner  startet dieses Jahr zum ersten Mal bei 
einer deutschen Meisterschaft, muss aber gleich zu den Titelfavoriten 
gezählt werden. K imiko Douglas-Ishizaka hat alle Möglichkeiten, ihren 
ersten nationalen Titel zu gewinnen. Die beiden Athletinnen trafen 
bereits im Februar während eines Mannschaftswettbewerbes 
aufeinander. Damals konnte Nicole mit 415 kg noch ein um 7,5 kg 
höheres Total erzielen als die Kölner Pianistin Kimiko. Der Kampf um 
die Bronzemedaille wird wohl zwischen Sonja Müller  und Franziska 
Schümann ausgetragen.  Wenn sich die zweifache deutsche Meisterin 
der Junioren, Franziska Schümann, erneut innerhalb eines Jahres um 20 
kg steigern konnte, wird sie in diesem "kleinen Finale" die besseren 
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Karten haben. "Hier wird es sich zeigen, wer seine Hausaufgaben 
gemacht hat", resümiert Eva-Maria Gall die Teilnehmerkonstellation in 
dieser Klasse. 
 
Den glanzvollen Abschluss der Damenkonkurrenz bildet mit Ulr ike 
Herchenhein (-90 kg) eine mehrfache Europa- und Weltmeisterin, die 
über Jahre hinweg die nationale sowie internationale 
Kraftdreikampfszene beherrschte und durch ihre mitreißende Art zu 
beeindrucken weiß.  
 
Bei den Herren geht Werner  Wagner  (-60 kg) als erster an die Hantel. 
Werner, ein erfolgreiche Senior, der 2000 auf der Seniorenmeisterschaft 
einen Platz unter den Top 3 erreichte, startet auch eine Woche später bei 
den Deutschen Meisterschaften der Senioren in Lindow. 
 
In der 67er ist hingegen der Jugendwahn ausgebrochen. Junge Kerle, die 
noch zu den Junioren oder Jugendlichen zählen, machen den Aktiven in 
diesem Jahr das Leben schwer. Einer der jüngsten Athleten ist Marc 
Bielau, der sich in Rüsselsheim für die Nationalmannschaft empfehlen 
will und dafür den ersten Platz anvisiert hat. Aber auch der international 
erfahrene Junior Thomas Korell hat es auf den Titel abgesehen und 
wird bei der Vergabe ein gewichtiges Wörtchen mitreden. Auf dem 
Papier hat derzeit Marc Bielau die Nase vorn. Betrachtet man jedoch die 
Entwicklung von Thomas Korell, so wird klar, dass er in dieser 
Gewichtsklasse noch über Reserven verfügt. Seine Erfahrung, die er 
bereits auf der internationalen Wettkampfbühne sammeln konnte, sind 
sein Garant für die nötige Gelassenheit, um taktische Gefechte für sich 
zu entscheiden. Alexander  Denk ist der Dritte im Bunde, der sich einen 
möglichst hohen Platz auf dem Siegerpodest sichern will. 
 
Peter  Schmidt ist ein weiterer Athlet, der in seiner Klasse (-75 kg) als 
einziger Athlet antreten wird. Das Einstellen persönlicher Rekorde wird 
sein Hauptziel sein. Sollte er in jeder Disziplin einen Versuch in die 
Wertung bringen können, kann er sich über den ersten nationalen 
Meistertitel in seiner Kraftsportkarriere freuen. 
 
Kehrt Steffen Spör l in diesem Jahr tatsächlich wieder in die 82,5er 
Klasse zurück, ist er seinem ersten nationalen Meistertitel so nah wie nie 
zuvor. Vorausgesetzt er schafft es, seine gemeldete Leistung zu 
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erbringen. Jörg Müller  und Mar io Schnurr  sind zwei weitere Athleten 
mit berechtigten Ansprüchen auf den Titel 2005.  
 
Die letzte Deutsche Meisterschaft verlief für Jörg Müller nicht 
wünschenswert und er schied aus der Wertung aus. In diesem Jahr will 
er seinen Meisterschaftsgewinn von 2001 wiederholen.  
 
Im letzten Jahr musste sich Mario Schnurr ganz knapp geschlagen 
geben. Ein Gewichtsvorteil von winzigen 700 Gramm führten seinen 
Vereinskameraden Rolf Hampel auf die oberste Stufe des Siegerpodests. 
Auch dieses Jahr wird Mario an der Spitze des Feldes mitkämpfen und 
versuchen, seinen Triumph von 1998, damals in der 75er Klasse, zu 
wiederholen. 
 
Konrad Burghardt (-90 kg), der Titelverteidiger, konnte letztes Jahr 
nur knapp gegen Marco Sura gewinnen.  
Da Sura verletzungsbedingt nicht antreten kann, " dürfte Konrad 
Burghardt die Nase vorne haben, seine 2 Verfolger werden ihm das 
Leben ziemlich schwer machen und jede Schwäche gnadenlos 
ausnützen", weiß die mehrfache Deutsche Meisterin Eva-Maria Gall. 
Auch Andy Dörner ist sich sicher: "Die 90er war schon letztes Jahr das 
Highlight und wird dieses Jahr nicht minder spannend." Sollte zudem ein 
Heber aus der höheren Klasse doch in der niedrigeren Kategorie starten, 
würden die Karten komplett neu gemischt. 
 
In der 100er sollte dem Kaderathleten Mar io Kürzendör fer  aufgrund 
seiner leistungstechnischen Überlegenheit einer Titelverteidigung nichts 
im Wege stehen. Mit Dominik Tanpinard sieht er sich jedoch einem 
erfahrenen Gegner gegenüber, der jeden Fehler Kürzendörfers zu seinen 
eigenen Gunsten nutzen wird, um seine Meisterschaftstriumphe von 
1996,1998 und 2001 zu wiederholen. Aber auch der Kaderheber 
Francesco Virzi ist momentan in guter Verfassung und somit nicht zu 
unterschätzen.  
 
"Die Titelverteidigung in meiner Gewichtsklasse ist ein durchaus 
realisierbares Ziel", gibt sich Kaderathlet Daniel Flaminio 
zurückhaltend zuversichtlich. Mit einer Dreikampfleistung von 790 kg 
hat der WM - Zehnte "ziemlich undercover gemeldet", meint Eva-Maria 
Gall. "Die 300 in der Beuge macht Daniel nur mit leichten Bandagen. 
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Auch die 210 auf der Bank sind sehr vorsichtig gemeldet. Kreuzheben 
liegt Daniel nicht so, aber etwas mehr als 280 gehen eigentlich schon, 
vor allem, da es auch um die Teilnahme an den World Games geht." 
Trotz seiner begründeten Favoritenrolle bleibt Daniel wachsam. "Man 
sollte auf alles gefasst sein. Mich kannte vor meinem ersten Titelgewinn 
auch niemand und außerdem muss man auch erst einmal in jeder 
Disziplin einen Versuch in die Wertung bringen. Zusammengerechnet 
wird dann am Schluss", so der ehemalige American-Football-Spieler, der 
um die Stärken seiner Gegner, wie Sven Schäfer , Andreas Reiz und 
Uwe Rhode weiß. 
 
Um ein begehrtes Ticket für die World Games hebt auch der Vize-
Weltmeister der Junioren der Klasse -125 kg, Alexander  Hoffmann, der 
seine Konkurrenz genau analysiert hat: "Andy Dörner  wird sehr stark 
sein. Auf die wichtigsten Wettkämpfe hat er sich bisher immer sehr gut 
vorbereitet. Für ihn spricht auch die große Wettkampferfahrung. 
Matthias Schröder  zähle ich aber auch zu meinen Konkurrenten! Was 
ich Matthias in der Kniebeuge abnehme, das macht er beim 
Bankdrücken gut und im Kreuzheben ist er auch etwas stärker. Es wird 
alles knapp und spannend!" In dieser Klasse erwartet auch Franz 
Süberkrüb den Thriller der Veranstaltung: " Hier treffen mit Andy und 
Alex zwei Superbeuger aufeinander. Das wird bestimmt eine richtige 
Beuge-Schlacht. Im Dreikampf kommt dann noch der sehr komplette 
Matthias hinzu, der letztes Jahr die DM im Bankdrücken für sich 
entscheiden konnte."   
 
"Jewgenij  Kondraschow in der +125er ist auch ein Vertreter der 
'undercover' - Meldungen. Seine Bestleistung liegt bei unglaublichen 970 
kg! Da Jewgenij der dritte Athlet ist, der für die zwei verbleibenden 
'World Games' - Startplätze hebt, wird er etwas mehr, als die gemeldeten 
800 kg auflegen lassen", weiß Eva Maria Gall über den 
Juniorenvizeweltmeister zu sagen, der die Aktivenklasse klar dominiert. 
Jewgenij will in Rüsselsheim zum ersten Mal die 1000 kg - Mauer 
durchbrechen. Ein Ziel, das man angesichts seiner faszinierenden 
Entwicklung und seines unermüdlichen Trainingswillens bereits schon 
jetzt als Fakt erklären könnte. Fakt ist aber auch, dass Jewgenij oft 
Probleme hat, einen gültigen Versuch im Bankdrücken in die Wertung 
zu bekommen, weshalb das Endergebnis in dieser Klasse, trotz seiner zu 
erwartenden spektakulären Leistungen, einen offenen Ausgang hat. 
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